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M UT T E R B E R A T UN G  
 
am Montag, 21. Mai 2007, 14:00 Uhr, im Gemeindeamt Mettmach. Von 14:30 bis 
15:30 Uhr ist eine Ärztin anwesend. 

Die Mutterberatung wird von der Abteilung Jugendwohlfahrt der Bezirkshauptmann-
schaft Ried für Mütter mit Kindern bis drei Jahren angeboten; ältere Geschwister dürfen 
mitgenommen werden und das Spiel- und Beschäftigungsangebot nützen. 

Jeweils am 3. Montag des Monats sind alle Mütter aus den Gemeinden Kirchheim, 
Lohnsburg und Mettmach eingeladen, von diesem Angebot Gebrauch zu machen.  
 
 

S T R A S S E N N E T Z  –  I N F O R M A T I O N  –  GR A B UN G S SP E R R E  
 
Das Verkehrssystem Straße ist ein hoch-
rentierlich angelegtes Kapital, in das der 
Bürger als Steuerzahler mittelbar über 
die öffentliche Verwaltung investiert hat 
und auf dessen Rendite er als Ver-
kehrsteilnehmer einen Anspruch hat. 
 
Im Bereich der Straßenmeistereien und 
Gemeinden als Straßenverwalter erfolgen 
jährlich mit hohen finanziellen Aufwen-
dungen Regenerierungen (Instandset-
zungen, Verstärkungen, Erneuerungen) 
zum Teil auch Neubauten von Straßen-
abschnitten zur Hebung der Verkehrssi-
cherheit und letztlich zur Hebung der 
Fahrqualität für die Straßenbenützer. 

Im Hinblick auf die grundlegende Schä-
digung des Straßenkörpers nach Gra-
bungsarbeiten ist die Sperre für Aufgra-
bungsarbeiten ab sofort entsprechend 
den nachstehend angeführten Fristen zu 
beachten. 
 
Bei Regenerierungen: 10 Jahre  
und bei Straßenneubauten: 15 Jahre. 
 
Bei Aufgrabungen, die wegen Reparatu-
ren an Leitungen erforderlich werden, ist 
mit dem Straßenbezirk bzw. der Markt-
gemeinde Mettmach das Einvernehmen 
herzustellen. 



B I O T O N N E  
 

Bedingt durch den Feiertag erfolgt die Abholung der Biotonne bereits 
am Mittwoch, 16. Mai 2007. 

 
 

C A R IT A S  –  M O B IL E  D I E N ST E  
 
Unterstützung im Alltag 
Mobile Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege bieten vielfältige Hilfe 
 
Wer versorgt die Kinder, wenn die Mutter plötzlich krank wird und der Vater zur Arbeit 
muss? Wer übernimmt während seiner Abwesenheit die Pflege der Mutter? Die Famili-
enhelferInnen der Caritas für Betreuung und Pflege kümmern sich darum. Die ausge-
bildeten Fachkräfte unterstützen Familien in schwierigen Situationen. Bei Erkrankung, 
Arbeitsüberlastung oder Kuraufenthalt der Bezugsperson beispielsweise übernehmen 
sie deren Aufgaben: von der Betreuung der Kinder bis hin zur Organisation des Haus-
halts oder der Pflege kranker Familienmitglieder.  
 
 
Das Leben und Wohnen zuhause ermöglichen 
 
Jahrelang hat man zuhause gewohnt, für sich selbst gesorgt, seinen eigenen Haushalt 
geführt. Im Alter kann das eine oder andere dann oft nicht mehr alleine bewältigt wer-
den. Auch hier bieten die Mobilen Dienste der Caritas wertvolle Unterstützung: Alten-
fachbetreuerInnen stehen älteren Menschen hilfreich zur Seite – ob bei der täglichen 
Körperhygiene oder als Begleitung bei Arztbesuchen oder Behördenwegen.  Für einfache 
Pflegeleistungen und Unterstützung im  Haushalt  kommen auch HeimhelferInnen ins 
Haus.  
 
Ein weiteres Angebot der Mobilen Dienste für Betreuung und Pflege ist das Mobile Hos-
piz / Palliative Care. Ziel ist es, unheilbar Kranke und deren Angehörige zu unterstüt-
zen, damit ein Leben in Würde und ohne Schmerzen bis zuletzt möglich wird. Die 
Dienstleistungen des Mobilen Hospiz / Palliative Care sind kostenlos. 
 
 
Qualitätszertifikat für Mobile Dienste der Caritas  
 
Die Mobilen Dienste der Caritas für Betreuung und Pflege sind zu recht Stolz auf ihre 
Arbeit: Sie erhielten nach einer externen Überprüfung im Februar 2007 ein Qualitäts-
zertifikat, mit dem ihre Leistungen ausgezeichnet wurden. Doch das Zertifikat ist nur 
ein Meilenstein, nicht das Ziel. Die Teams der Mobilen Dienste überprüfen auch künftig 
regelmäßig und systematisch, wie sie ihre Qualität zugunsten der Menschen, für die sie 
arbeiten, verbessern können – die KundInnen werden dabei mit einbezogen. So wird ei-
ne permanente Weiterentwicklung gesichert und auch weiterhin extern überprüft. „Qua-
lität ist Respekt vor dem Kunden“, so Franz Kehrer, Leitung Mobile Dienste. 
 
 
Kontakt:  Margit Döhler 

Teamleitung Caritas Mettmach 
Kleinweiffendorf 24 
4931 Mettmach 
Tel:0676-87762593 
 



G E S UN D E  GE M E IN D E  
 

Stammtisch für pflegende Angehörige 
am Donnerstag, 17. Mai 2007, 20:00 Uhr 

im Gasthaus Kobleder, Großweiffendorf. 
Der Stammtisch findet jeweils am 3. Donnerstag des Monats für die Gemeinden Aspach, 
Kirchheim, Lohnsburg und Mettmach statt (nächster Termin: 21. Juni 2007). 

 
 

Folgende Veranstaltung findet im EKIZ Mettmach statt; eine Anmeldung unter 
Tel. 07755/69713 ist erforderlich. 

 
Yoga und Schwangerschaftsgymnastik 
am Mittwoch, 30. Mai 2007, 9:00 – 10:30 Uhr 

Kursleiterin: Elfriede Stockinger, Hebamme                                 Beitrag: € 50,00 (5mal) 
 
 

V E R A N S T A L T UN G E N  
 

Mai 2007 

Di. 01.05.2007 10:00 Uhr Festgottesdienst für  
Alters- und Ehejubilare Pfarrkirche Mettmach Pfarre  

Sa. 05.05.2007 5:30 Uhr Fußwallfahrt nach  
Maria Schmolln  Pfarre  

Sa. 05.05.2007 19:00 Uhr Floriani-Gottesdienst Pfarrkirche Mettmach Feuerwehren 

So. 06.05.2007 10:00 Uhr Tag des Mostes Gasthaus Bogner-
Hager 

Volksbildungs-
werk 

So. 06.05.2007 12:00 Uhr Muttertagsbasar Gasthaus  
Stranzinger-Maier SPÖ - Frauen 

So. 06.05.2007 14:00 Uhr 
Bezirksmaiandacht zum 
30-Jahr-Jubiläum der 
Goldhaubengruppe 

Pfarrkirche Mettmach Goldhauben-
gruppe 

Do. 17.05.2007 9:45 Uhr Erstkommunion  
in Mettmach Pfarrkirche Mettmach Pfarre 

Do. 17.05.2007 14:00 Uhr Dankandacht Paulusberger-Kapelle, 
Großweiffendorf Pfarre 

Sa. 19.05.2007 20:00 Uhr 20 Jahre Färöer-Kickers Gasthaus Kobleder Färöer-Kickers 

So. 20.05.2007 9:00 Uhr Maibaumfest (28.5. Er-
satztermin) Marktplatz Mettmach Fachgruppe 

Mettmach 

So. 20.05.2007 9:45 Uhr Erstkommunion 
in Arnberg Filialkirche Arnberg Pfarre 

So. 20.05.2007 14:00 Uhr Dankandacht Stollmann-Kapelle,  
Jagleck Pfarre 

Sa. 26.05.2007 12:00 Uhr Hobbyfußballturnier Sportplatz Färöer-Kickers 

Sa. 26.05.2007 21:00 Uhr Färöer-Partynight Gasthaus Kobleder Färöer-Kickers 

So. 27.05.2007 11:00 Uhr Färöer-Nachmittag Gasthaus Kobleder Färöer-Kickers 

Di. 29.05.2007  Frauenwallfahrt  Pfarre 



K O S T E N L O S E  R E CH T SB E R A T UN G  
 
durch die Anwälte Mandl & Mitterbauer GmbH jeden Freitag von 16:15 bis 17:00 in der 
Raiffeisenbank Mettmach. 
 
 

P R ÜF UN G S E R F O L G  
 
Der Gemeindebedienstete Joachim Hamminger hat den Klärwärter-Grundkurs und die 
Gemeindebedienstete Erna Gurtner Modul 3 der Dienstausbildung mit Erfolg abge-
schlossen.  
 

 
E N T SO R G UN G  V O N  ÖL E N  UN D  F E T T E N  

 
Die meist 
gedanken-

lose Ent-
sorgung 

durch den 
Abfluss 

verursacht 
hohe Kos-
ten!  

Reinigung 
und In-

standhal-
tung von Rohrleitungen sowie Pumpsta-
tionen, die durch Öl und Fett verunrei-
nigt oder gar defekt werden, kann pro kg 
Fett 50 Cent und mehr betragen. Diese 
zusätzlichen Betriebskosten müssen 
nicht sein. 
Mit jedem Kilo Altspeisefett, das nicht 
im Abfluss landet, spart die Gemeinde 
bares Geld! 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Öli-System bringt allen w as! 
Die Vorteile, die das Öli-System in seiner 
erprobten Form mit sich bringt, sind äu-
ßerst vielfältig. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Vor allem profitiert die Umwelt dauer-
haft, weil mit Hilfe des Öli-
Sammelsystems nicht nur ein Problem-
stoff beseitigt, sondern dieser sogar noch 
in brauchbare Energie umgewandelt 
werden kann. 

 

 
Den Öli und detaillierte Informationen 
über richtige Abfalltrennung und Ab-
fallverwertung durch kompetente An-

sprechpartner erhalten Sie beim  

ASZ-Tag 2007 
am Freitag, 27. April 2007 im ASZ 

Mettmach. 
 

Öffnungszeiten im ASZ Mettmach: 
 

JEDEN FREITAG, 10 – 17 Uhr 
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